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Schiebertechnik

1-14

Drücken Sie den Schieber mit dem Zeigefinger 
der rechten Hand ganz hinein. 
Dann erst wird der Ton gespielt. 
Der Finger bleibt dabei fest auf dem Schieber.

Der Finger muss immer in Kontakt mit dem
Schieber bleiben, egal ob Sie den Schieber
hineindrücken oder loslassen.

Spielübungen mit dem Schieber

Der Querpfeil  ist das Zeichen zum Drücken des Schiebers.
Setzen Sie zur Übung zunächst die Töne voneinander ab.

Achten Sie darauf, dass beim Wechsel zwischen den Tönen mit gedrücktem und nicht gedrück-
tem Schieber immer direkt der Ton erklingt, den Sie spielen möchten. 

Ein häufiges Problem ist eine „unsaubere“ Schiebertechnik.
Der Schieber wird nicht schnell genug ganz hineingedrückt, es erklingt zuerst noch kurz der Ton 
ohne Schieber. Beim Loslassen des Schiebers klingt zuerst noch kurz der Ton mit Schieber, bevor 
der Ton ohne Schieber gespielt wird. Um dies zu vermeiden, spielen Sie die Übungen zuerst lang-
sam.
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D-Dur

Lieder mit Kreuz #

15/16

18

Aufmarsch

Der Zeigefinger muss auf 
dem Schieber bleiben!

Tonleiter-Übungen

Aura Lee

G-Dur

Bis jetzt hatten die Lieder keine Vorzeichen, sie standen in der Tonart C-Dur. Mit den Vorzeichen 
können Sie nun Lieder in anderen Tonarten spielen.

Aus jedem f wird ein fis.

Aus f wird fis, aus c wird cis

Der Schwierigkeitsgrad der Lieder erhöht sich, wenn Sie die Lieder zusätzlich mit Vibrato spielen.
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Lieder mit Be (b)

Freude, schöner Götterfunken

Ade zur guten Nacht

Aus jedem h wird ein be.

Durch Vorzeichen und Schiebertechnik eröffnet sich auf der chromatischen Mundharmonika 
die Möglichkeit, in allen Tonarten zu spielen.
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Ballad For You

60          
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Atemübung
Um die Dynamik besser umsetzen zu können, braucht man eine gute Atemtechnik.
Blasen und ziehen Sie im Wechsel auf einem Ton in der mittleren Oktave (z. B. Kanal 6).
Beginnen Sie langsam und steigern Sie dann das Tempo. Achten Sie darauf, in den 
Bauch zu atmen (Zwerchfellatmung) und ziehen Sie dabei nicht die Schultern hoch.

Wichtig: Sie sollten das Gefühl haben, dass die Töne beim Blasen und Ziehen gleich-
mäßig gespielt werden. Steigern Sie das Tempo auch nur so weit. Kontrollieren Sie das 
Tempo eventuell mit dem Metronom. 
Wiederholen Sie die Übung in der tiefen Oktave (z. B. Kanal 2).
Sie können diese Übung auch ohne Instrument machen.

Jürgen Schmieder

mit Vibrato
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76-83

C-Dur

Dur-Tonleitern im Überblick

Das Spielen von Tonleitern ist eine gute Übung für die Schiebertechnik.
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Chromatische Tonleiter

H-Dur
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